
Sehr geehrte Frau Prof. Viader-Soler, Uhrig und Hahn, 
 
bitte machen Sie die nachfolgenden / angehängten Informationen für die Teilnehmer 
am bdla Studentenwettbewerb verfügbar. 
 
Anbei übergebe ich folgende ergänzende Unterlagen, die auf Grund von Rückfragen 
recherchiert wurden: 
 
- Hochwasserschutzraum TS Koberbach 
- Info Talsperre Koberbach 
- Schaubild Koberbachtalsperre 
- Präsentation des Bürgermeisters am 18.10.19 im Rahmen des Kolloquium 
 
Zu den Fragen: 
 
- Das Ufer direkt darf nicht bebaut oder verändert werden, wie groß ist der 
„Schutzstreifen“, mit wie vielen Metern kann gerech net werden vom 
Wasserrand ?  
 
Eine konkrete fixe Angabe m-Abstand zum Ufer kann seitens der 
Talsperrenverwaltung nicht gemacht werden. Die beigefügten Unterlagen 
ermöglichen eine Einschätzung. 
 
 
- Gibt es denn genauere Höhenangaben oder ein Gelän demodell ?  
 
Nein, leider gibt es weder ein digitales Höhenmodell, noch eine Geländeeinmessung 
mit verlässlichen Angaben. Über das sächsische Landesamt können unter 
 
https://www.geodaten.sachsen.de/index.html 
 
Isohypsen recherchiert und für GIS-Anwendungen downgeloaded werden. 
 
 
- Können Sie mir Auskunft über Dauercamper, sowie S tell- und Zeltplätze 
geben ?  
 
Die Zeltflächen werden nach Bedarf verteilt, ohne feste Zahl, also mal enger, mal 
weiter auseinander. Die Stellplätze der Campingwagen bitten wir Sie aus dem 
Luftbild im Geoportal zu ermitteln. Exakte Zahlen als Planungswert liegen uns nicht 
vor. 



TS Koberbach Hochwasserschutzraum

Maßstab 1 : 2500

Kartenausdruck: cardo WebGis unter Nutzung von Apache FOP
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Nach Anfrage zum nicht überbaubaren Uferrandstreifen  und einem Schnitt  durch die Talsperre habe ich folgende Antwort und Unterlagen von der LTV erhalten.

Es gibt keine digitalen bzw. versendbaren Pläne zur Talsperre. Es gibt auch keine pauschalen Angaben zur nicht überbaubaren Uferfläche. Es handelt sich immer um Einzelfallentscheidungen (z. B. für Stabilzelte 3-4 m entfernt vom Ufer auf dem Campingplatz), die der Genehmigung der LTV und einer wasserrechtlichen Genehmigung bedürfen. Entscheidend wäre ein Gesamtkonzept für die Talsperre. Die Studenten sollen frei planen. Es kam nur der Hinweis, bei Einbauten in die Talsperre vorsichtig zu sein.







Herzlich willkommen. 
bdla - Studentenwettbewerb Mitteldeutschland  

18.10.2019 



Daten und Fakten 

 Kernstadt und 4 Ortsteile                      
( Langenhessen, Leubnitz, 
Königswalde und Steinpleis ) 

 Einwohnerzahl: rund 21.000 
(Landkreis 320.000) 

 Seit 2012 positiver 
Wanderungssaldo, v.a. im  
Bereich der 30 – 45-Jährigen 
und Kinder 0 – 15-Jährigen 

 Bevölkerungsentwicklung leicht 
positiver als Prognosen des 
Statistischen Landesamtes 
Sachsen  

 Haushaltvolumen 2019:  
    ~ 35 Mio. € 

 



Kindertagesstätten und Schulen 

 9 Kindertagesstätten 
 3 Grundschulen 
 2 Oberschulen 
 1 allgemeines Gymnasium 
 2 Fachgymnasien (Technik und 

Wirtschaft) 
 Volkshochschule 
 Kreismusikschule 
 Rettungsdienst- und 

Altenpflegeschule 
 Bildungswerk der Sächsischen 

Wirtschaft (bsw) 
 Landessportschule 
 Bibliothek und Museum 



Wohnen und Wohlfühlen 

 günstige Wohnflächen in der 
Innenstadt 

 4 ruhig gelegene Ortsteile 
 eigene 

Wohnungsbaugesellschaft 
mehrere 

Einfamilienhausstandorte 
 eigene Stadtbuslinie 
 vergleichsweise kurze Wege zu 

Bildungseinrichtungen und 
Einkaufsmöglichkeiten 

 Gute Verkehrsanbindung an 
Bus- und Bahnlinien / S-Bahn  

 Kreiskrankenhaus 



Sport und Freizeit 

 25 Sportvereine 
 16 Kunst- und Kulturvereine 
 ~ 60 Garten- und sonst. Vereine 
 Laien-Orchester „Collegium 

Musicum Werdau e.V.“ 
 5 aktive Freiwillige Feuerwehren 

mit Jugendfeuerwehren und 
Feuerwehrvereinen 

 Zahlreiche Mehrzweck- und 
Sporthallen, Fußballplätze und 
Sportanlagen 

 BMX- und Skaterpark im Herzen 
der Stadt 

 Stadthalle mit umfangreichem 
Veranstaltungsprogramm 



Wirtschaft 

 gesunder Branchenmix 
 viele kleine und mittelständige 

Unternehmen 
 ~ 80.000 m² freie Gewerbe- und 

Industriegebiete 
unterschiedlicher Größe  

 Arbeitslosenquote (Sep. 2019): 
5,1 %  

 Kaufkraftprognose 2020:               
165 Millionen Euro bei 33.710 
Einwohnern im direkten 
Einzugsbereich 

 Gewerbesteuereinnahmen 2019: 
~ 4,0 Mio. Euro 



Entspannung und Erholung 

WEBALU Familienbad 
 Strandbad Langenhessen 
 Freibad Leubnitz 
 Naherholungsgebiet Werdauer 

Wald (6.200 ha) mit vielen Seen, 
Lichtungen und Waldsportplatz 

 Naherholungsgebiet 
Koberbachtalsperre mit 
Bootsverleih, Campingplätzen 
sowie Deutschlands größtem 
Autokino 

Werdauer Kletterwald 
 Cafés und Restaurants 
 Parkanlagen u.v.a.m. 



Die Koberbachtalsperre 
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Die Koberbachtalsperre 

Koberbachtal-Triathlon 
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Ihre telefonische Anfrage, was denn der Uferbereich der Talsperre Koberbach sei, möchte ich nachfolgend beantworten. Eine Definition des Uferbereiches findet sich im Pachtvertrag mit der Gemeinde Langenbernsdorf, § 1 Ziff. 2, wonach der Uferstreifen durch die Uferline bei 275,60 m ü  NN begrenzt wird. Diese Linie entspricht dem Höchststau. Sie ist also der Bereich, der bei Hochwasser eingestaut wird und die Talsperre überläuft, d. h. das Wasser (auch) über die Hochwasserentlastungsanlage fließt. Der Name „Höchststau“ darf allerdings nicht vermitteln, dass bei Erreichen der Linie kein weiterer Einstau, also das Steigen des Wasserstandes, möglich ist. Abhängig von Zufluss und Abgabe/Ablauf kann die Wasserlinie selbstverständlich höher „wandern“ bis zum sog. Kronenstau und auch darüber hinaus.  Beigefügt übersende ich Ihnen das versprochene Schaubild. 


